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©tßißjuug bcr ©tnttmiwareitprctfc. 9ftit ßfüdficßt auf
bie jßrei§fteigerung für Noßgummi ßaben naet) bem
„•dann. ©our." bie Çabrifanten oon ©ummiwaren aber»
mate eine ©rßößung ber 9Serfauf§preife oorgenommen.

©tu ßfiefenprojeft bcnbftrßttgt bie ©cuernlbireltion
bcr bat)crifrt)cn Siaatecifcitbnljucn int Nürnberger Naugtcr»
baßußofc im Neicß§roalb gur Nitefüßrung gu bringen.
(Sie miß bort in ber Näße ber neuen 21ßer§bergerftraße
eine große Stnfiebelung für ®aßnangefteßte errichten, bie
naeß ißrer SSoßenbung über 160 Käufer umfaffen foß.
@§ ift aueß ein ©cßulßaus unb eine .ftapeße projeltiert.
äRit bem 33au »on fieben Käufern, benen' rafcß noeß
eine größere Singaßt folgen foß, rourbe feit einigen SBocßen
begonnen. 33te gut Banbesausfteßung im t'ommenben
Qaßre roirb ein ftatttic£>er Äomptej ber Kolonie fjerge«
fteßt fein, ber bann geroiffermafjen ate 3Iulfteßung§objelt
ber ©eneralbiref'tion bienen unb bereit Strbeiterfürforge
ißuftrieren foß.

©leftrifeßer ©cteferngihtber. äöie ba§ ©abließt mit
bem burd) ®le£trigität ergengten SidEjt an |>efligfeit fon»
furrterte, fo ift autß ber Sotteil be§ fofortigen @nt=

günbette aßet flammen bon einer eingigen ©tefle auê
nießt auf bie eleftrißße 23eleucßtttng aßein befeßrantt
geblieben. Sitten bemertenëroerten fÇortfd^ritt in biefer
Nicßtung begeidßitet ber eleftrifcße ©aäferttgünber „ißro=
metßeuS", ben ber ^abritant Slrtßur Nufentßal in Serliu
erfunbett unb aueß für fteßenbeS unb ßangenbeg ®a£=
glüßließt au?gebitbet £)at. Sin elcftromagnetifcßer Unter»
bredjer löft ben eleftrifdEjctt gimfen au§ unb forgt ba»

bureß für bie Sntgünbung beê ©afeë. ®a8 Unterbrecßer»
roßt ift burd) 2lbbid)ten gegen bie Unterbrctßerftange
gteidßgeitig ate Bettung für bag günbgag auêgebilbet.
t)ie Slntage unb $anbßabung be§ Apparate ift gicmltcß
einfadß. 2)ie eigentlichen ©agßäßne bleiben an aßen

flammen, bie mit biefem (Sßteferngüttber berfeßeit finb,
offen, oßne baß ©tte entftrömen fann. ©omie ber 2)rud
auf einen Snopf, ber mit ber Seitung in Serbinbuttg
fteßt, genügt, um bas ®aé gu entgünben, fo mirb in
ber gleicßett SBeife aueß ba8 StuSIöfdßen ber flammen
bewirft. Sbenfo wie für gteießgeitige Srteucßtung großer
Näume empfießlt fidß „ißrometßeuö" für ©cßaufenfter»
beleucßtung. "5)a ein Sntfirömen uubenußten ®afe§ üößig
ausgestoßen ift, fo ßat matt benn aueß feineu ©cßau»
fenfterbranb gu befüreßten. ©eßr finnreich ift bie Ser»
wenbung beê „jßrometßeuä" für tEreppenbeteucßtung
wäßrenb ber Nacßtftunben. 3)urcß einen utßicßtbaren
Sontaft in ber $ür wirb bei bereit Deffnen bie Seitung
eingefeßattet. ÜDtan fantt e§ nun fo einrichten, baß bie

flammen an ben Perßßtebenen SIbfößen beS treppen»
ßaufeS naeßeittanber in Sätigfeit treten. Sfm Sage wirb
ber ßontaft auSgeßßattet, wobureß natürlicß bie Seleiuß=
tung wegfäßt.

werben bie werten Nbotmenteit gebeten, uebft ber neuen
auiß bie alte Slbreffe mitjuteiten, nut Irrtümer ju Oer-
metbett. $ie Sppebitton.

Jtiw btr yravtn — £iir Me $?ram«
fragen.

NB. nttb Cnutdjoerudje »erben unter btefe
Vtubrit utrfjt unfeenommet».

414. SBeliße gabrit ober toe(d)eë @ngro§»®efd)äft in ber
©i^roeij liefert Sinoleum fertig gelegt?

415. SBer liefert eine tleine SBafferpumpe für nted)anifct)en
eintrieb ®iefelbe foHte an ca. 1" Seitung angefdjloffen SBaffer
auf 100 m ÎJiftanj unb 6 m $öl)e befbrbern. Sffiie boü) tommt
folcfje ^3untpe unb roeldjeg ift ber Sraftbebarf?

416 a. SBelcfjeä ift ber empfel)lenën>ertefte Seimofen für

S3aufd)reinerei? Sffier liefert foldje Sffier ßätte eoent. einen ge=

brausten ju oertaufen b. SBeldjer glafdjen^ug ober anbere
Vlufjug ift für Heinere Saften (nidjt über 1500 Stg.) jur Vlnfdjaffung
gu empfehlen? 2Ber liefert foldje? 2Ber bätte eoent. gebrauchte
abzugeben Offerten unter (Stjiffre SB 416 an bie ©ppeb.

417. SBer tönnte ältere, jebod) gut erhaltene $ängelager
mit 35—40 mm SBohrung abgeben? Offerten an @bm. @aner,
med), ©dimiebe unb ©djlofferei, SBüßerad).

418. SBer hätte einen gebrauchten, jebod) nod) gut erhaltenen
ißetrol* ober SBenjinmotor oon 2—3 PS, roomöglid) mit ©arantie
abzugeben? Offerten an Vtpniter @ohn & ®ie., SRupperëroil bei
Slarau.

419. SBer liefert gemahlenes Stahlpuloer ober ähnliches
jum Schleifen oon ©ranitftein, ober fann mir jemanb etroaS
beffereS anraten?

420. SBer hat preiSroürbig abjugeben : 1 gebrauchte ®ref)=
banf, 1,4 m Spifcenroeite, mit Seitfpinbel, jebod) tabelloë erhalten,
1 bo., ca. 1 m Spitjentocite, mit Seitfpinbel, 1 gebrauchte SJanb*
fäge für fjupbetrieb? Offerten unter ©hiffre K420 bef. bie @çp.

421. SBie oiel (Prozent ©efälle muß ein normalfpurigeS
Schienengeleife oon jirta 300 gjïeter Sänge unb einem Suroen»
rabiuS oon jirfa 50 SJÎeter haben, um auf bemfelben mit 10—15
Tonnen belabenen SBaggonS bie teeren SBaggonS oermittelft $rabt=
feil auf ben hbdjften ißunft biefeS ©eleifeS tu befbrbern? SBir
haben hiefnr ein ®oppelgeleife mit je einer SBeidje in ber Vlähe
ber ©nbpuntte.

422. Sfm ®ad)ftuhle unb auf ben ©ftridjtreppen eines erft
30jährigen gaufeS, ba§ im übrigen nod) feljr gut erhalten, fängt
ber fpoljpournt an, ftd) bemerfbar ju machen, inbem ba unb bort
tleine jpäufdjen verriebenen ÇoljeS fidjtbar roerben. SBaS für ein
VJtittel ift anvuioenbeit, um benfelben ju oertilgen, unb roie fann
man fid) überhaupt gegen fein Sluftreten fdjühen? Slntroorten
unter ©hiffre S3 422 beförbert bie ©ppebition.

423. SBer liefert oorteilhaft bei größeren S3e)ügen Vtunb»
ftäbe in ©fd)en=, Sinben=, ^appelm ober S3irfenholj, in Stärfen
oon 37a, 3 unb 2'/2 cm?

424. Hann mir oieüeidjt ein Bochmann mitteilen, ob ein
3 PS Sfenjinmotor auf 4—5 PS abgeänbert toerben tann, eoent.
mit meldten Soften ^öfl. ®anf jum oorauS.

425. SBer fabriziert Sägmehlaltohol?
426. SBer liefert eine Subftanj jum gärten oon SBinben»

ftangen
427. SBer liefert Sfiftenbcetter in gefunber Qualität, 10 mm

bid, jugefd)nitten in ben folgenben Dimenftonen : 28/28, 31/31,
33/33, 35/35, 36/36, 37/37, 38/38, 41/41, 42/42, 44/44 unb
46/46 cm, in S3ünben Derpadt, bei Slbnahme oon jetoeilS 1 SBagen»
labung? ®ie SSreite barf hbchftenS au§ 2 Stüden beftehen; mit
nur einem Stüd roirb mehr bezahlt. Offerten ftnb franfo ©rüje
bei SBinterthur ju fteüen. ©orti & Sie., SBtntertljur.

428. SBie Diele 3-abrifen oon Çoljroode gibt eS in ber
Schroeiv unb roo befinben ftdß biefelben?

429. SBer liefert unb vu welchem greife eine ooUftänbige
Slnlage für bie gabrifation feiner ^olvrootte unb £>olvmef)l (6olv=
ftoff)

430. SBer fabriziert leberne fiapfeln für VJlafjbanbe?
431. SBer übernimmt ben Slufbau oon Sadier» unb S3er=

VinnungSöfen mit Raminanlage in einem Neubau ©efl. 3Tiit=
teilungen unter ©hiffre SU 431 an bie ©jpebition.

4.32. SBer hätte eine gebrauchte SranSmiffionSroelle, 35 mm
unb 5 m lang, mit 3 Sagern, abvugeben? Offerten an fterb.
Sägeffer, Nothrift.

433. SBer erfteUt Slnlagen für fog. SägmehlS3riquette§=
gabrifation ©efl. Offerten an g. 9tagav»ipfeiffer, SSaumeifter,
Samaben (©ngabin).

434. SBer oerfertigt Seibenroinbraafchinen für Sîraftbetrieb
ober hätte jemanb eine ältere, noch gut erhaltene 3D?afd)ine ab»
Vugeben unb vu welchem SßretS Offerten unter ©hiffre S 434
an bie ©ppebition.

435. 3n meinem §aufe, beftehenb auë ©rbgefdjop unb
einem Stodroert, ift im obern Stodroerf eine geuereinrichtung
gemacht unb ber iRaudjabvug in ba§ fiamin beS ©rbgefchoffeS
geleitet roorben. Stun ift aber bie obere fiücße beftänbig ooU
Ötaud), felbft berjenige beS ©rbgefchoffeS ftrömt v«m geuerherb
hinaus. Kann biefer Kalamität abgeholfen roerben unb roie?
3um oorauS beften ®anf. Slntroort unter ©hiffre K435 an bie
©ppebition.

436. SBeldjer ßioiPSugenieur würbe mir bie SBaffermenge
eines S3ad)eS meffen unb Sflläne unb Koftenberedjnung machen
behufS ©rfteHung einer îurbittenanlage Slntroort unter ©hiffre
g 436 beförbert bie ©ppebition.

437. SBer fönnte mir bis- Vtooember 1905 virla 2000
SHedjenftiele liefern, 30/30 gefdjnitten, 2,50 m lang, unb vu welchem
SfJreiS? Sltur faubere, aftfreie SBare. ©efl. Offerten angb. Bögeli,
Çolvroerfveugfabrifant, ©rafenrieb b. ©djönbühl (Bern).

438. SBelche girma übernimmt eine ïurbinenreparatur,
beftehenb in neuem Saufrab, ©tjftem ©irarb, nebft anbern 3tepara=
turen? Offerten unter ©h'ffre @438 an bie ©ppebitton.
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Erhöhung der Gninmiwarenpreise. Mit Rücksicht auf
die Preissteigerung für Rohgummi haben nach dem

„Hann. Cour." die Fabrikanten von Gummiwaren aber-
mats eine Erhöhung der Verkaufspreise vorgenommen.

Ein Ricsenprojekt beabsichtigt die Gcneraldircktion
der bayerischen Staatsciscnbahncn im Nürnberger Rangier-
bahnhofc im Reichswald zur Ausführung zu bringen.
Sie will dort in der Nähe der neuen Allersbergerstraße
eine große Ansiedelung für Bahnangestellte errichten, die
nach ihrer Vollendung über 160 Häuser umfassen soll.
Es ist auch ein Schulhaus und eine Kapelle projektiert.
Mit dem Bau von sieben Häusern, denen' rasch noch
eine größere Anzahl folgen soll, wurde seit einigen Wochen
begonnen. Bis zur Landesausstellung im kommenden

Jahre wird ein stattlicher Komplex der Kolonie herge-
stellt sein, der dann gewissermaßen als Ausstellungsobjekt
der Generaldirektion dienen und deren Arbeiterfürsorge
illustrieren soll.

Elektrischer Gasfernziinder. Wie das Gaslicht mit
dem durch Elektrizität erzeugten Licht an Helligkeit kon-
kurrierte, so ist auch der Vorteil des sofortigen Ent-
zündens aller Flammen von einer einzigen Stelle aus
nicht auf die elektrische Beleuchtung allein beschränkt
geblieben. Einen bemerkenswerten Fortschritt in dieser
Richtung bezeichnet der elektrische Gasfernzünder „Pro-
metheus", den der Fabrikant Arthur Rvsenthal in Berlin
erfunden und auch für stehendes und hängendes Gas-
glühlicht ausgebildet hat. Ein elektromagnetischer Unter-
brecher löst den elektrischen Funken aus und sorgt da-
durch für die Entzündung des Gases. Das Unterbrecher-
rohr ist durch Abdichten gegen die Unterbrecherstange
gleichzeitig als Leitung für das Zündgas ausgebildet.
Die Anlage und Handhabung des Apparats ist ziemlich
einfach. Die eigentlichen Gashähne bleiben an allen
Flammen, die mit diesem Gasfernzünder versehen sind,
offen, ohne daß Gas entströmen kaun. Sowie der Druck
auf einen Knopf, der mit der Leitung in Verbindung
steht, genügt, um das Gas zu entzünden, so wird in
der gleichen Weise auch das Auslöschen der Flammen
bewirkt. Ebenso wie für gleichzeitige Erleuchtung großer
Räume empfiehlt sich „Prometheus" für Schaufenster-
beleuchtung. Da ein Entströmen unbenutzten Gases völlig
ausgeschlossen ist, so hat man denn auch keinen Schau-
fensterbrand zu befürchten. Sehr sinnreich ist die Ver-
Wendung des „Prometheus" für Treppenbeleuchtung
während der Nachtstunden. Durch einen unsichtbaren
Kontakt in der Tür wird bei deren Oeffnen die Leitung
eingeschaltet. Man kann es nun so einrichten, daß die

Flammen an den verschiedenen Absätzen des Treppen-
Hauses nacheinander in Tätigkeit treten. Am Tage wird
der Kontakt ausgeschaltet, wodurch natürlich die Belench-
tung wegfällt.

Kei Adressen Aenderungen
werden die werten Abonnenten gebeten, nebst der neuen
auch die alte Adresse mitzuteilen, um Irrtümer zu ver-
meiden. Die Expedition.

Ans der Praris — Für die Praris.
Frage».

I4L. Verkaufs- und Tauschgesuche werden unter diese

Rubrik «icht aufgenommen.
414. Welche Fabrik oder welches Engros-Geschäft in der

Schweiz liefert Linoleum fertig gelegt?
415. Wer liefert eine kleine Wasserpumpe für mechanischen

Antrieb? Dieselbe sollte an ca. I" Leitung angeschlossen Wasser
auf 100 w Distanz und 6 w Höhe befördern. Wie hoch kommt
solche Pumpe und welches ist der Kraftbedarf?

41k s. Welches ist der empfehlenswerteste Leimofen für

Bauschreinerei? Wer liefert solche Wer hätte event, einen ge-
brauchten zu verkaufen? d. Welcher Flaschenzug oder andere
Aufzug ist für kleinere Lasten (nicht über 1500 Kg.) zur Anschaffung
zu empfehlen Wer liefert solche? Wer hätte event, gebrauchte
abzugeben? Offerten unter Chiffre W416 an die Exped.

417. Wer könnte ältere, jedoch gut erhaltene Hängelager
mit 35-40 mm Bohrung abgeben? Offerten an Edm. Saner,
mech. Schmiede und Schlosserei, Büßerach.

418. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch noch gut erhaltenen
Petrol- oder Benzinmotor von 2—3 L8, womöglich mit Garantie
abzugeben? Offerten an Ryniker Sohn à Cie., Rupperswil bei
Aarau.

41k. Wer liefert gemahlenes Stahlpulver oder ähnliches
zum Schleifen von Granitstein, oder kann mir jemand etwas
besseres anraten?

42k. Wer hat preiswürdig abzugeben: 1 gebrauchte Dreh-
bank, 1,4 m Spitzenweite, mit Leitspindel, jedoch tadellos erhalten,
l do., ca. 1 m Spitzenweite, mit Leitspindel, 1 gebrauchte Band-
säge für Fußbetrieb? Offerten unter Chiffre K420 bes. die Exp.

421 Wie viel Prozent Gefälle muß ein normalspuriges
Schienengeleise von zirka 300 Meter Länge und einem Kurven-
radius von zirka 50 Meter haben, um auf demselben mit 10—15
Tonnen beladenen Waggons die leeren Waggons vermittelst Draht-
seil auf den höchsten Punkt dieses Geleises zu befördern Wir
haben hiefür ein Doppelgeleise mit je einer Weiche in der Nähe
der Endpunkte.

422 Im Dachstuhle und auf den Estrichtreppen eines erst
3vjährigen Hauses, das im übrigen noch sehr gut erhalten, fängt
der Holzwurm an, sich bemerkbar zu machen, indem da und dort
kleine Häufchen zerriebenen Holzes sichtbar werden. Was für ein
Mittel ist anzuwenden, um denselben zu vertilgen, und wie kann
man sich überhaupt gegen sein Auftreten schützen? Antworten
unter Chiffre B 422 befördert die Expedition.

421 Wer liefert vorteilhaft bei größeren Bezügen Rund-
stäbe in Eschen-, Linden-, Pappeln- oder Birkenholz, in Stärken
von 3'/2, 3 und 2'/z cm?

424 Kann mir vielleicht ein Fachmann mitteilen, ob ein
3 ?8 Benzinmotor auf 4—5 abgeändert werden kann, event,
mit welchen Kosten? Höfl. Dank zum voraus.

42k». Wer fabriziert Sägmehlalkohol?
42V. Wer liefert eine Substanz zum Härten von Winden-

stangen?
427. Wer liefert Kistenbretter in gesunder Qualität, 10 mm

dick, zugeschnitten in den folgenden Dimensionen: 28/28, 31/31,
33/33, 35/35, 36/36, 37/37, 38/38, 41/41, 42/42, 44/44 und
46/46 cm, in Bünden verpackt, bei Abnahme von jeweils 1 Wagen-
ladung? Die Breite darf höchstens aus 2 Stücken bestehen? mit
nur einem Stück wird mehr bezahlt. Offerten sind franko Grüze
bei Winterthur zu stellen. Corti à Cie., Winterthur.

428. Wie viele Fabriken von Holzwolle gibt es in der
Schweiz und wo befinden sich dieselben?

42k. Wer liefert und zu welchem Preise eine vollständige
Anlage für die Fabrikation feiner Holzwolle und Holzmehl (Holz-
stoff)

4ltk. Wer fabriziert lederne Kapseln für Maßbande?
4Z1. Wer übernimmt den Aufbau von Lackier- und Per-

zinnungsöfen mit Kaminanlage in einem Neubau? Gefl. Mit-
teilungen unter Chiffre N431 an die Expedition.

4Z2. Wer hätte eine gebrauchte Transmissionswelle, 35 mm
und 5 m lang, mit 3 Lagern, abzugeben? Offerten an Ferd.
Sägesser, Rothrist.

4ZZ. Wer erstellt Anlagen für sog. Sägmehl-Briquettes-
Fabrikation? Gefl. Offerten an F. Ragaz-Pfeiffer, Baumeister,
Samaden (Engadin).

4Z4. Wer verfertigt Seidenwindmaschinen für Kraftbetrieb
oder hätte jemand eine ältere, noch gut erhaltene Maschine ab-
zugeben und zu welchem Preis? Offerten unter Chiffre S 434
an die Expedition.

4ZS. In meinem Hause, bestehend aus Erdgeschoß und
einem Stockwerk, ist im obern Stockwerk eine Feuereinrichtung
gemacht und der Rauchabzug in das Kamin des Erdgeschosses
geleitet worden. Nun ist aber die obere Küche beständig voll
Rauch, selbst derjenige des Erdgeschosses strömt zum Feuerherd
hinaus. Kann dieser Kalamität abgeholfen werden und wie?
Zum voraus besten Dank. Antwort unter Chiffre K435 an die
Expedition.

4ZK. Welcher Zivil-Ingenieur würde mir die Wafsermenge
eines Baches messen und Pläne und Kostenberechnung machen
behufs Erstellung einer Turbinenanlage? Antwort unter Chiffre
F 436 befördert die Expedition.

417 Wer könnte mir bis- November 1905 zirka 2000
Rechenftiele liefern, 30/30 geschnitten, 2,50 m lang, und zu welchem
Preis? Nur saubere, astfreie Ware. Gefl. Offerten anJb. Vögeli,
Holzwerkzeugfabrikant, Grafenried b. Schönbühl (Bern).

4Z8. Welche Firma übernimmt eine Turbinenreparatur,
bestehend in neuem Laufrad, System Girard, nebst andern Repara-
turen? Offerten unter Chiffre E438 an die Expedition.
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439. SBer balte eitte Hobelmefferfßleifmafßine für SlJieffer

non 450 mm SBreite billig abzugeben Offerten an Otto SUlüBer,
mecb- Sßreinerei, 9Jlußen (Slargau).

Kanderner

Feuerfeste Steine, Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.)
1390 a 05

Fayence-Wand- Plattest
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaierialienhandlutsa Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

ünttvorttn.
SKuf grage 379. 8ang=S8aßmann & ©o., ipirfßengraben 70,

3üriß I, geben gußeiferne Slofetrößren ab, ju febr rebujierten
greifen.

31uf grage 389. ©ine norjüglidje SBafßmafßine mit geuer=

ung oerfertigen ©mit ßuttzifer & Sie., Slarau.
Sluf grage 393. derartige Slnlagen erfteHt unb ftnb ju

befißtigen bei ber girrna ©. SBüft & ©ie, Seebaß b. 3iMß.
Sluf grage 398. 3d) empfehle 3ßnen Stautfdjufauflagen,

eçtra Oualität. Ritt sum Sluffleben liefere iß ebenfalls, griebrid)
SBecf, Sörraß bei S3afel.

Sluf grage 398. SUS baS befte für SBanbfägeroKen als
aiuflage be§ SlatteS empfehlen mir Sbnen SBnnbfägeroUeberzüge
auë éummi, bie mir 3hnett in unerreicht guter Qualität äitßerfi
oorteilbaft abgeben fönnen. SBir bitten um SeEamttgabe 3hrer
roerten Slbreffe. Ülob. Qacob & ©o., SBintertßur.

Sluf grage 398. SBefte unb zuoerläßigfte Sluflage auf SBanb,

fägeroüen ift ohne 3rc*;ifel foldje au§ Kautfßuf (SBeißgummi)
unb liefern biefelben in befter SluSfüßrung dt & @. §uber, erfte
fßroeizerifße ©ummiroarenfabrif, Sßfäffifon (3ürid)).

Sluf grage 398. ®ie befte Auflage für Sßanbfägen ift
Kautfßuf, toeldjen in auSgejeidjneter Qualität unb ju billigen
greifen empfiehlt 3- Sßroarzenbaß, ©enf.

Sluf grage 403. Sägefßränfzangen in beroäßrtefter fiom
ftrultion liefert oorteilbaft SRißarb Sßfrenger, Söafel.

Sluf grage 405. SBenben Sie fic^ an bie girmaSpörri&So.,
SeßnifcßeS Sureau, .jjüriß I.

Sluf grage 405. Sollte e§ fid) um eifertie SRäber hanbeln,
toie folcße beifpielSmeife bei 8ofomobtlen, ®ampf=Slcfergerätett unb
ïranSportroagen für gotoler'fße Straßenlofomotioen gebraucht
roerben, fo !ann 3hnen eoentuell SB. ïfpUe, 3^ridj, ©efinerallee 28,
mit Slusfunft bienen.

Stuf grage 406. 3" SluSfflHen ber gugeit unb Sltioellieren
oon Unebenheiten in tannenen Dtiemenboben fabrizieren mir als
Spezialität ben englifßen gugenfitt, ber auf bie einfaßfte SBeife
mit SBaffer zubereitet rcirb unb eS erlaubt, mit geringen Soften
einen fugenlofen SBelag zu fßaffcn. ®er fo beßanbelte SBobett

tarnt bann, mie bie§ in ®eutfßlanb oielfad) ju gefßeßen pflegt,
mit Oelfarbe ober SBobenlacf geftrißen roerben. ©1). §. Sßfiftcr &
©o. in aSafel, gabrit bauteßnifßer Spezilitäten.

Sluf grage 406. Solße SRittel zum SluSfitten oon gugen
in gußböben gibt eS oetfd)iebene, bie 3h«en ficher offeriert roerben.
SBoüen Sie aber felbft eine Stittmaffe bereiten, bie für immer
hält, bann teile ich 3h«en baS SRezept gegen Schreiben unb Sßorto»
oergütung mit. SReine Slbreffe erfahren Sie gegen ®oppel=Sßoft=
tarte oon ber SReöaftion. SB.

Sluf grage 408. ®er Hauptfehler liegt an bem Deinen
SRabburßmeffer, tann febod) größtenteils gehoben roerben. Sßenben
Sie fid) an bie SRafßinenfabrif ßanbguart ©ebr. SBälcffli & ©ie.

Sluf grage 410 a. Um Sägemehl Z" binben, muß SoreF
Zement oerroenbet roerben. SBir fabrizieren fotehen unb flehen
mit Offerte gerne z" ®icnften. ©ß. £). Sßfifter & ©o. in SSafel,
gabrit bauteßnifßer Spezialitäten.

Sluf grage 410 a. ®aS ift altbetannt, baß man Sägmehl
mittelft Sinbemittel oe'tfdjiebener Slrt zu feften unb unoerbrettn,
ließen SRaffen oerarbeiten tann. ®uher gibt eS feßon längft fertige
®ielen aus folßen Stoffen, bie einfad) zmifßen bie SBalfenfaße
eingefeßobett roerben unb fo zugleid) als Scßrägboben unb 3luS=

füllung bienen. 3" SßariS imprägniert man zu biefem 3n>ecfe
§obelfpäne unb roenn baS nießt gut unb ratfam roäre, fo roürben
bie granzofen bieS geioiß unterlaffen, benn man tann ißnen nidjt
naßfagen, baß e§ unfern SRaßbarn an ©infißt feßlt. 8.

Sluf grage 410b. SBenn eine SRiegelroanb feine fteinerne
gadjauSmauctung bat, ift fie nur noeß eine ®oppeI=S8retterroanb,
unb roenn unuerfßalt bleibenb, überhaupt feine SBanb mehr. SB.

Sluf grage 411. SRobeHe für ©arteneinfriebigungen unb
aubere ©egenftärbe auS Snnftftein tann man felbft oon jebem
Original abnehmen unb fofort oerroenben. 8.

21uf grage 413. ®ie leicßteften SDlifcßapparaß; für £anbs
betrieb ftnb bie felbfttätigen, bie fo angelegt roerben fönnen, baß
man jebeS Quantum liefern tann. SBetriebSfraft fällt ganz u><B
unb eS ift nur nötig, ftänbig bie SDÏaterialien einzufeßütten, bic
mit einanber oermi'cßt roerben follen. gür ©elb unb gute SBorte,
roie man z« fagen pflegt, roirb man 3hneit feßon eine 3eicßnung
maeßen, naeß roeldjer Sie alSbann ben SHpparat bureß jeben 3tmmer=
mann maißen laffen fönnen. SB.

Das beste, niemals abtropfende Anstrichmittel für Pappdächer ist.

+ 14095 + Ai^tol + 14095 +
kaun kalt gestrichen werden, hält 5 Jahre.

^niielaeoüth -Asphalt
öl- und säurefester Fusshoden 790 d 05

auch bewährter Asphalt für Parquet.
Mit Prospekten und Preisen steht gern zu Diensten

C. J. tteber
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

KSutienz - Basel.
Gegründet 1846.

Aelteste und grösste Firma der Branche.
Telephon 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

SubmissioitS'Jlitzeiger.
Zürich. ®sie aRaurec=, 3>«"uteCv 2peugter=,

bctfer> («lofer,, Scßreiner=, Scßloffer, nnb AVnlcrntbcitcu
für ben SUenbnu einer SBtafcßincnßallc mit Afagerfcßnppett
an ber ^runngoffe in Stßintertßnr für bett Her&nnb oft=
fcßmetjeriftßer Innbmirtfßaftticßer (»enoffenfeßaften. Sßlänc
unb SBaubebingungen auf bent SBureau oon §. Siegrift, 2trßiteft,
Scßüßeitftraße 26, SBinterthur, mofelbft ©tngabeformulare bezogen
roerben fönnen. Offerten bis 16. SHugufi an ben Sßerbanb oft--
fdjroeizerifcßer lanbro. ©enoffenfßaften in SBintertßur.

Zürich, äieferuttg ber Steinßauernrbeit für einen
neuen C.neUtonfferbrnnnen bei ber ftireße (fnge=3üricß,
Steinmeßarbeit, einfßließtiß SBilbßauerarbeit, im SMuSmaße oon
Zirfa 18,4 m ' auS ßellem gelbltßem Sanbftein oon St. 3utier
ober bgl. Sßläne unb SebiugniSßeft auf bem SBureau beS 3nge=
nieurS ber SBafferoerfotgung 3ürid), Sßeter, ber roeitere 21uS=

fünft erteilt. ïermin für bie Dffertftellung an ben SBauoorftanb II
3ütiß: 17. Siluguff, abenbS.

Zürich. SWeunnlnge eines äöeißerS, zttla 3000 m' @rb=
bemeguttg. SRläne liegen zur ©inffßt auf. Offerten bis 20. Slug,
an (»ebr. Slliiegg, gaßrrabfabrif, in SWiebifon4lfter.

St, Gailen. Stnunlifution ®oblnt. ©rftellung ber Sfana,
fifation im ©fpenmooS, befießenb auS:

75 m ©ißroftltanal 80/120 cm
75 m 3entcntrößren 45 cm roeit

220 m 3ementrüßren 30 cm meit.
SJJläne unb SBorfßriften beim ©emeinbeteßnifer jeroeilcit

11—12 llßr oormittagS. Offerten oerfßloffen mit ber 21uffßrift
„Sanalifation ©fpenmooS" biS 16. Siuguft, oormittagS 11 Ußr,
an ben ©emeinbeteßntfer in St. giben.

St. Gallen. SDlilitör Siefernngen für ben ftnnton
St. ©ollen. Sämtlißer SSebarf an ®etletbnngë= nnb 2tn8=
rüftungdgegenftäubett (®üßer, gutterftoffe 50 cm breit, 3ube=
ßör, Säppi, ïornifter, SBrotfäde, SReitftiefel, Deine SluSrüfiuttg)
unb an ftofetnen Söebürfniffen ber SUiititäroerroaltung beS
SantonS St. ©allen für baS 3®hï 1906. SluSfnnft über bie maß=
gebenben SDÏufter unb SBlobeHe für bie SlRannfßaftSauSrüftnng
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139. Wer hätte eine Hobelmesferschleifmaschine für Mesfer
von 450 wm Breite billig abzugeben? Offerten an Otto Müller,
mech. Schreinerei, Muhen (Aargau).

âsr Vdonîorleo llanâsrii
(lZsusralvsrtrotunK für àis 8àrvsÎ2.)

1390 a 05

Uni, Visrsok Ull(i ^obtoà unà Dsssin-klättoston.
rlenost ?u Linlaxsn in ôVasàìisods, IZ allots oto.

kaumbsi'AS«' âi Xocli
rolspàoa Ssu-nsiel isIio«vs-,ckiur.L

Ko. 2377. Hspllalt-Lasel.

K»tttworten.
Auf Frage 379. Lang-Bachmann & Co., Hirschengraben 70,

Zürich I, geben gußeiserne Closetröhren ab, zu sehr reduzierten
Preisen.

Auf Frage 389. Eine vorzügliche Waschmaschine mit Feuer-
ung verfertigen Emil Hunziker à Cie., Aarau.

Auf Frage 393. Derartige Anlagen erstellt und sind zu
besichtigen bei der Firma C. Wüst â Cie, Seebach b, Zürich.

Auf Frage 398. Ich empfehle Ihnen Kautschukauflagen,
extra Qualität. Kitt zum Aufkleben liefere ich ebenfalls. Friedrich
Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 398. Als das beste für Bandsägerollen als
Auflage des Blattes empfehlen wir Ihnen Bandsägeu-Neberzüge
aus Gummi, die wir Ihnen in unerreicht guter Qualität äußerst
vorteilhaft abgeben können. Wir bitten um Bekanntgabe Ihrer
werten Adresse. Rob. Jacob â Co., Winterthur.

Auf Frage 338. Beste und zuverläßigste Auflage auf Band-
sägerollen ist ohne Zweifel solche aus Kautschuk (Weichgummi)
und liefern dieselben in bester Ausführung R à E. Huber, erste
schweizerische Gummiwarenfabrik, Pfäffikon (Zürich).

Auf Frage 398. Die beste Auflage für Bandsägen ist
Kautschuk, welchen in ausgezeichneter Qualität und zu billigen
Preisen empfiehlt I. Schwarzenbach. Genf.

Auf Frage 493. Sägeschränkzangen in bewährtester Kon-
struktion liefert vorteilhaft Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage 493. Wenden Sie sich an die Firma Spörri à Co.,
Technisches Bureau, Zürich I.

Auf Frage 493. Sollte es sich um eiserne Räder handeln,
wie solche beispielsweise bei Lokomobilen, Dampf-Ackergeräten und
Transportwagen für Fowler'sche Straßenlokomotiven gebraucht
werden, so kann Ihnen eventuell W. Thiele, Zürich, Geßnerallee 28,
mit Auskunft dienen.

Auf Frage 496. Zum Aussüllen der Fugen und Nivellieren
von Unebenheiten in tanuenen Riemenböden fabrizieren wir als
Spezialität den englischen Fugenkitt, der auf die einfachste Weise
mit Wasser zubereitet wird und es erlaubt, mit geringen Kosten
einen fugenlosen Belag zu schaffen. Der so behandelte Boden
kann dann, wie dies in Deutschland vielfach zu geschehen pflegt,
mit Oelfarbe oder Bodenlack gestrichen werden. Ch. H. Pfister â
Co. in Basel, Fabrik bautechnischer Spezilitäten.

Auf Frage 496. Solche Mittel zum Auskilten von Fugen
in Fußböden gibt es verschiedene, die Ihnen sicher offeriert werden.
Wollen Sie aber selbst eine Kittmasse bereiten, die für immer
hält, dann teile ich Ihnen das Rezept gegen Schreiben und Porto-
Vergütung mit. Meine Adresse erfahren Sie gegen Doppel-Post-
karte von der Redaktion. W.

Auf Frage 498. Der Hauptfehler liegt an dem kleinen
Raddurchmesser, kann jedoch größtenteils gehoben werden. Wenden
Sie sich an die Maschinenfabrik Landquart Gebr. Wälchli à Cie.

Auf Frage 419 s. Um Sägemehl zu binden, muß Sorel-
zement verwendet werden. Wir fabrizieren solchen und stehen
mit Offerte gerne zu Diensten. Ch. H. Pfister à Co. in Basel,
Fabrik bautechnischer Spezialitäten.

Auf Frage 419 s. Das ist altbekannt, daß man Sägmehl
mittelst Bindemittel verschiedener Art zu festen und unverbrenn-
lichen Massen verarbeiten kann. Daher gibt es schon längst fertige
Dielen aus solchen Stoffen, die einfach zwischen die Balkenfache
eingeschoben werden und so zugleich als Schrägboden und Aus-

füllung dienen. In Paris imprägniert man zu diesem Zwecke
Hobelspäne und wenn das nicht gut und ratsam wäre, so würden
die Franzosen dies gewiß unterlassen, denn man kann ihnen nicht
nachsagen, daß es unsern Nachbarn an Einsicht fehlt. L.

Ans Frage 419V. Wenn eine Riegelwand keine steinerne
Fachausmauerung hat, ist sie nur noch eine Doppel-Bretterwand,
und wenn unverschalt bleibend, überhaupt keine Wand mehr. W.

Aus Frage 411. Modelle für Garteneinfriedigungen und
andere Gegenstände aus Kunststein kann man selbst von jedem
Original abnehmen und sofort verwenden. L.

Auf Frage 413. Die leichtesten Mischapparahe für Hand-
betrieb sind die selbsttätigen, die so angelegt werden können, daß
man jedes Quantum liefern kann. Betriebskraft fällt ganz weg
und es ist nur nötig, ständig die Materialien einzuschütten, die
mit einander vermocht werden sollen. Für Geld und gute Worte,
wie man zu sagen pflegt, wird man Ihnen schon eine Zeichnung
machen, nach welcher Sie alsdann den Apparat durch jeden Zimmer-
mann machen lassen können. W.

Vs8 döZiö, nàà âlljiisà àtklàM llik pWllàl' >5t.

5 I403S 5 5 "035 5
kuun lcult gestriotien rveràen, kàlt S üabro.

BnîiàeoMK -Bspkalî
öl- ullà siinrskester kussboàen 790 ci 0S

ssvv de«svi>îe>> /ìspkslt liii» ?snqueî.
öl it krospelrten noà kreisen stellt gern sin Diensten

L. Ueder
lZuekpappen- unlj leei-proliià-fààn

IRiêîîsni » Vssel.
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Gelteste un«i grösste kirmu cier kruncke.
kelspbon 4317. kelegr.-^cir. : Dgobpiippfabriü.

5ubmiîîîsnî°Hn?eigel.
Sunir-V. Die Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Dach

decker, Glaser-, Schreiner-, Schloffer- und Malerarbeiten
für den Ncnbau einer Maschinenhalle mit Lagerschuppen
an der Brunngaffe in Winterthur für den Verband oft-
schweizerischer landwirtschaftlicher Genossenschaften. Pläne
und Baubedingungen aus dem Bureau von H. Siegrist, Architekt,
Schützenstraße 26, Winterthur, woselbst Eingabeformulare bezogen
werden können. Offerten bis 16. August an den Verband oft-
schweizerischer landw. Genossenschaften in Winterthur.

Stioîok. Lieferung der Steinhauerarbeit für einen
neuen Quellwasscrbrunnen bei der Kirche Enge-Zürich,
Stcinmetzarbeit, einschließlich Bildhauerarbeit, im Ausmaße von
zirka 18,4 nk aus Hellem gelblichem Sandstein von St. Jmier
oder dgl. Pläne und Bedingnisheft auf dem Bureau des Inge-
nieurs der Wasserversorgung Zürich, H. Peter, der weitere Aus-
kunst erteilt. Termin für die Offertstellung an den Bauvorstand II
Zürich: 17. August, abends.

SiiolvV. Ncuanlage eines Weihers, zirka 3000 m° Erd-
bewegung. Pläne liegen zur Einsicht auf. Offerten bis 20. Aug.
an Gebr. Riiegg, Fahrradfabrik, in RiedikonUlster.

S1. Lsiisn. Kanalisation Tablat. Erstellung der Kana-
lisation im Espenmoos, bestehend aus:

75 m Eiprofilkanal 80/120 em
75 w Zemcntröhren 45 cm weit

220 m Zementröhreu 30 em weit.
Pläne und Vorschriften beim Gemeindetechniker jeweilen

11—12 Uhr vormittags. Offerten verschlossen mit der Aufschrift
„Kanalisation Espenmoos" bis 16. August, vormittags I I Uhr,
an den Gemeindetechniker in St. Fiden.

S«. KsIIsn. Militär - Lieferungen für den Kanton
St. Galle«. Sämtlicher Bedarf an Bekleidungs- und Aus-
rttstungsgegenständen (Tücher, Futterstoffe 50 cm breit, Zube-
hör, Käppi, Tornister, Brotsäcke, Reitstiefel, kleine Ausrüstung)
und an Kasernen-Bedürfnissen der Militärverwaltung des
Kantons St. Gallen für das Jahr 1906. Auskunft über die maß-
gebenden Muster und Modelle für die Mannschaftsausrüstung
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